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bw??I SPLITTER 
Nobelpreisträger lobt 
Rapper Eminem 
LONDON - L o b  aus  unerwarteter Ecke:  
D e r  irische Literatur-Nobelpreisträger Sea-
m u s  H e a n e y  ha t  
U S - R a p p e r  E m i ­
n e m  (Bild) gelobt 
u n d  a u f  e ine  Stufe  
m i t  d e n  Musikle­
genden  B o b  Dylan 
u n d  J o h n  Lennon  
gestel l t .  E m i n e m  
verfüge übe r  «ver­
bale  Energie», e ine  
subversive Einstel­
lung u n d  habe eine ganze Generation unter 
S t rom gesetzt, sagte der  ehemalige Poesie-
Professor  a m  Montag zur  Eröffnung de r  
S u m m e r  School des Prince o f  Wales im en­
glischen Norwich, 1995 wurde Heaney, der  
an d e r  Universität Oxford lehrte, mi t  d e m  Li­
teratur-Nobelpreis ausgezeichnet. 

«Feuriges» Liebespaar aus 
Italien erhält Stöhn-Verbot 
TREVISO - E i n  Pärchen aus d e m  nordita­
lienischen Treviso muss sich a b  sofort leiser 
lieben. Es hatte zuvor allabendlich die Nach­
barn samt Kleinkind durch allzu laute Ge­
räusche be im Liebesspiel u m  den  Schlaf  ge­
bracht. Die gingen schliesslich mit  müden 
Augen  vor Gericht, u m  d e m  leidenschaft­
lichen Gestöhne Einhalt zu gebieten. Im Na­
men des  Volkes entschied de r  Richter vor­
erst, dass  sich das «feurige» Paar in einer 
zweiwöchigen «Probezeit» massigen sollte. 

Kuh attackiert Knecht 

L O C A R N O  - Eine Kuh hat  gestern in der 
Region Locarno einen Knecht angegriffen,' 
D e r  Mann  wurde dabei schwer verletzt und 
musste ins Spital gebracht werden. Der  27-
jährige Mann  wurde von der  Kuh attackiert, 
als e r  die Herde a m  Morgen von der  Weide 
in den  Stall führen wollte. Er  wurde von der  
Mutterkuh getreten und erlitt durch die Hie­
be schwere Verletzungen. Nach einer  Erst-
Hilfe-Versorgung vor Ort, musste der  Mann 
ins Spital gebracht werden. 

Erste Fünf-Sterne-Toilette 

SINGAPUR - Singapur hat  seine erste öf­
fentliche Toilette mit fünf  Sternen. Er freue 
sich sehr, diese Toilette selbst zu benutzen 
und  sie glücklich zu verlassen, sagte U m ­
weltminister L im Swee Say beim Anbringen 
d e r  Plakette in einer Einkaufsstrasse von 
Singapur. D e r  Minister des für  seine Sauber­
keitskampagnen bekannten Stadtstaates ist 
Initiator de r  Aktion «Happy Toilet», bei de r  
d ie  öffentlichen Toiletten wie Hotels mit  e in 
bis  fünf  Sternen bewertet werden.  

W W W .  
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Versöhnungsbereitschaft 
Viertes Treffen binnen sechs Wochen zwischen Scharon und Abbas 

JERUSALEM - Der israelische 
Ministerpräsident Ariel Scharon 
und sein palästinensischer 
Amtskollege Machmud Abbas 
wollen vier gemeinsame Komi­
tees  einrichten. Das berichte­
ten  israelische Medien a m  
Dienstagabend nach dem Tref­
fen der  beiden Regierungschefs 
in Jerusalem. 
Diese Komitees sollten die Umset­
zung des von den U S A ,  Russland, 
der  E U  und der  U N O  vorgelegten 
Nahost-Friedensplans begleiten. Es  
gehe  u m  die "vier Themen  Sicher­
heit, palästinensische Gefangene, 
Aufwiege lung  z u r  Gewal t  und  
Handelsbeziehungen. 

D e n  Berichten zufo lge  will  
Scharon bei seinem nächsten Tref­
fen mi t  Abbas  auch die Freilassung 
einiger palästinensischer Gefange­
ner bekannt  geben. Abbas  soll die 
israelische Seite aufgefordert ha­
ben, d e m  Palästinenserpräsidenten 
Jassir  Arafat Bewegungsfreiheit zu 
gewähren. Scharon soll dies abge­
lehnt haben,  mit  d e m  Hinweis,  
dass Arafat durchaus nach Gaza  
reisen, dann aber  auch dort  bleiben 
könne.  

Das  Treffen zwischen den beiden 
Ministerpräsidenten fand in Scha­
rons Amtssitz statt. Die Gespräche 
wurden als «entspannt» bezeich­
net. A n  d e m  Treffen nahmen auch 
d e r  palästinensische Sicherheits­
che f  Mohammed  Dachlan und der  

Freundschaftliche Atmosphäre gestern beim Gespräch zwischen Machmud Abbas und Ariel Scharon. 

israelische Verteidigungsminister  
Schaul Mofas teil. 

D e r  paläs t inensische Regie ­
rungschef nannte den israelischen 
Rückzug aus autonomen Palästi-
nensergebieten im nördlichen G a ­
zastreifen a m  Sonn tag  «einen 
wichtigen Schritt». Darauf  müssten 
Abzüge aus anderen besetzten pa­
lästinensischen Orten und  Städten 
folgen. Mofas bestätigte, die Trup­

pen sollten a m  Mittwoch aus  Beth­
lehem abgezogen werden. 

Ungeachtet  der  a m  Wochenende 
von drei  Paläst inenserfrakt ionen 
ve rkünde ten  Waffenruhe g ingen  
die palästinensischen Angriffe wei­
ter. Ein bewaffneter M a n n  wurde  
a m  Dienstagmorgen bei d e m  Ver­
such getötet, im nördlichen West­
jordanland einen israelischen Ar­
meeposten anzugreifen. D e r  Paläs­

tinenser eröffnete das Feuer auf 
mehrere Soldaten an einer Stras-
sensperre nahe Tulkarcm und wur­
d e  dann selbst erschossen. Neuen 
Zündstoff  für  mögliche Konflikte 
lieferten unterdessen zwei israeli­
sche Entscheidungen über mosle­
mische Heiligtümer. In Nazareth 
zerstörten israelische Bulldozer die 
Fundamente  e ine r  umstr i t tenen 
Moschee im Stadtzentrum. 

Bis zu fünf tote US-Soldaten in Bagdad 
Weitere sieben Tote bei Angriff auf Koranschule 

BAGDAD - Bei neuen Angriffen 
auf US-Soldaten im Grossraum 
Bagdad sind am Dienstag nach 
Angaben von Augenzeugen fünf 
Amerikaner getötet worden. Bei 
einem Angriff auf ein Gebäude 
für Koranschüler neben einer 
Moschee in Falludscha kamen 
sieben Menschen ums Leben. 
Wie irakische Augenzeugen  be­
richteten, wurden bei e inem Pan-
zerfaust-Angriff  a u f  ein Militär­
fahrzeug in El Mustansir i ja  i m  
Norden Bagdads  drei Soldaten und  
ihr  irakischer Übersetzer getötet. 
Mehrere Iraker, die mi t  zwei Autos  
zufällig neben  d e m  Fahrzeug fuh­
ren, wurden bei d e r  Attacke ver­
letzt. Einen weiteren Angriff  gab e s  
nach Angaben des arabischen F e m ­ Fast täglich werden amerikanische Soldaten im Irak angegriffen. 

sehsenders El Dschasira i m  süd­
lichen Stadtteil El Jussifija. Dort 
hätten die Angreifer den  Verkehrs­
unfall eines Militärtransporters ge­
nutzt, u m  die Soldaten anzugreifen, 
von denen sie nach Angaben von 
Augenzeugen  zwei töteten. Das  
US-Zen t ra lkommando  bestät igte  
beide Angriffe zunächst nicht und 
berichtete stattdessen von de r  Fest­
n a h m e  2 1 4  mutmass l i che r  U S -
Gegner  in Irak, darunter 11, deren 
N a m e n  au f  einer amerikanischen 
Liste mit  Verdächtigen s tanden.  
Bei e inem Angriff  au f  ein Gebäude  
für Koranschüler neben einer Mo­
schee in Falludscha kamen unter­
dessen sieben Menschen u m s  Le­
ben,  darunter de r  I m a m  de r  Mo­
schee.  

Zurückgewiesen 
Immunität von Cohn-Bendit bleibt 

W W W .  D 

STRASSBURG - Das Europäische 
Parlament hat  die Aufhebung 
de r  Immunität seines Abgeord­
neten Daniel Cohn-Bendit abge­
lehnt und damit eine Forderung 
de r  Staatsanwaltschaft Frank­
furt  am Main zurückgewiesen. 
D i e  Abgeordne ten  n a h m e n  a m  
Dienstag i n  Strassburg eine ent ­
sprechende Empfehlung des Im­
munitätsausschusses an. Die Frank­
furter  Staatsanwaltschaft ermittelt 
gegen d e n  Grünen-Politiker, well 
e r  d e m  mitt lerweile verurteilten 
Terroris ten Hans - Joach im Kle in  
dabe i  geho l fen  haben  soll,  in  
Frankreich unterzutauchen. 

I n  e iner  Debat te  a m  Montag hat­
ten bereits mehrere Parlamentarier 
da rau f  hingewiesen, dass de r  A n ­
trag d e r  Staatsanwaltschaft nicht 

ausreichend fundiert sei. Zudem 
seien d e m  Par lament  erst nach 
zwei Jahren angeforderte Auskünf­
te erteilt worden.  

Daniel Cohn-Bendit 

Proteste in Hongkong 
200 0 0 0  Menschen auf den Strassen 

HONGKONG - Bei den grössten 
Protesten in Hongkong se i t  der 
Rückgabe der britischen Besit­
zung a n  China, haben  a m  
Dienstag etwa 200 000 Men­
schen gegen geplante Sicher­
heitsgesetze demonstriert. 
D e r  Protes t  überschat te te  d i e  
Feiern z u m  6. Jahrestag des  Souve­
ränitätswechsels. Die Demonst ran­
ten fürchten durch d ie  neuen  Geset­
ze  gegen «Landesverrat, Volksver-
hetzung, Umsturz  und Abspal tung» 
eine Beschränkung ihrer demokra ­
t i schen Freihei ten.  E s  w a r  d i e  
gröss te  Demons t ra t ion  se i t  d e r  
Niederschlagung de r  Demokrat ie­
bewegung 1989 in Peking, als in 
Hongkong eine Million Menschen  
a u f  die Strassen gegangen waren.  
Die demokratischen Parteien, d ie  

Anwal t skammer ,  Journal is ten,  
Menschenrechtsgruppen u n d  d i e  
katholische Kirche fürchten eine 
Beschneidung d e r  Meinungs- und 
Vereinigungsfreiheit. 

Massenproteste in Hongkong. 


